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WALDMÜNCHEN. Zur Herbstversamm-
lung lädt der Obst- und Gartenbauver-
ein am Freitag, 23. Oktober, um 19.30
Uhr ins Hotel „Post“ ein. Vorsitzender
FranzWeber berichtet über die Aktivi-
täten und anstehende Termine, an-
schließend Diavortrag von Caroline
Stautner über den „kleinen Arbersee“
und „Leben an der Schwarzach“. (wpp)

Herbsttagung
derGartler
INFORMATIONAktivitäten, Aus-
blick undDiavortrag

WALDMÜNCHEN. Das Herzstück der
Stromerzeugung im Biomasse-Heiz-
kraftwerk an der Perlseestraße ist eine
44 Tonnen schwere ORC-Turbine. Ob-
wohl sich das Gebäude noch im Bau
befindet, hob und schob gestern ein
Spezialkran das rund 14 Meter lange
Teil in das Kraftwerkinnere.

Josef Höcherl, Vorsitzender der
Waldbauernvereinigung und der
„Böhmerwald Wärme Waldmünchen
GmbH“, die den Bau des Kraftwerks
und des Nahwärmeleitungsnetzes be-
treibt, informierte sich vor Ort über
die Aktion. Schließlich wollte er sich
überzeugen, dass die über eine Millio-
nen Euro teuere Turbine auch wohlbe-
halten an ihren Platz kommt.

Diese wurde in Italien von der Fir-
ma Turboden in Modena gefertigt und
am Montag von einem Schwertrans-
porter unter Polizeibegleitung in die
Trenckstadt gebracht. Hier kam sie an
den Haken eines 450-Tonne-Krans, der
sie behutsam durch die Baustelle bug-
sierte. Die letzten Meter legte der Ko-
loss auf Panzerrollen zurück, auf de-
nen er von Seilwinden gezogenwurde.

Wie Josef Höcherl erläuterte, ist da-

mit ein weiterer Kraftakt geschafft.
Der rund 50 Tonnen schwere Wärme-
tauscher steht bereits auf demGelände
und muss nur noch in das Innere ge-
hievt werden. Und auch der Ofen soll
gegen Ende Oktober/Anfang Novem-
ber geliefert werden. Damit liegt der
Zeitplan zum Bau des Biomasseheiz-
kraftwerks zwar noch leicht im Ver-

zug, aber Höcherl ist zuversichtlich,
dass die Anlage noch in diesem Jahr in
Betrieb gehen kann.

Gleichzeitig erfolgt die Verlegung
des Nahwärmenetzes in Richtung
Stadtzentrum. Auch hier habe sich der
Baufortschritt etwas verzögert, weil es
einige Änderungen sowie schwierige
Straßenquerungen zu bewältigen galt.

Knapp die Hälfte von den insgesamt
drei KilometernWärmeleitung sei bis-
her verlegt, so Höcherl.

Zufrieden zeigt er sich mit den Bau-
kosten, die nach seiner Auskunft im
vorgegeben Rahmen liegen. Rund 7,2
Millionen Euro waren für das Projekt
veranschlagt, die auch eingehalten
werden könnten.

44-Tonnen-„Herz“ desHeizkraftwerks
BAUFORTSCHRITT Spezialkran
hievte ORC-Turbine auf ih-
ren Platz ins Gebäude.
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VONWULF HIOB

An den Haken nahm der 450-Tonnen-Kran die ORC-Turbine, die zentimetergenau ins Innere bugsiert werden musste.

WALDMÜNCHEN. Die sechste Staffel der
Waldmünchner Energiewirt-Seminare
läuft im November an, getragen vom
Energieverein Cerchov. Der Einstieg
erfolgt wie immer mit einem Grundla-
genseminar, dem sich mehrere Auf-
baumodule anschließen, die auch ein-
zeln gebucht werden können. Teilneh-
mer, die das komplette Programm ab-
solvieren und die Abschlussprüfung
bestehen, dürfen sich IHK-zertifizierte
Energiewirte nennen.

Ständig am Puls der Entwicklung

Aus den bisherigen Seminaren sind be-
reits 90 zertifizierte Energiewirte her-
vorgegangen, die zum Teil ihr Wissen
schon in die Praxis umgesetzt haben,
stellt der stellvertretende Vorsitzende
des Energievereins Siegfried Zistler bei
der Vorstellung der neuen Kursreihe
fest. Sie bemühten sich dabei, neuen
Entwicklungen Rechnung zu tragen
und neue Themen aufzugreifen, wie
diesmal Sonnenthermie, Heizen mit
Wind oder Geothermie.

Dies sei nur möglich, weil sie viele

Partner mit im Boot hätten, wie die
Fachhochschule Amberg/Weiden, das
Wissenschaftszentrum Straubing, die
Volkshochschule Waldmün-
chen/Rötz, das Amt für Landwirtschaft
und Forsten, die Industrie- und Han-
delskammer Regensburg für Ober-
pfalz/Kehlheim, die Berufsschule
Cham sowie Energie-Pioniere wie Lud-
wig Schiedermeier und Josef Haller.

Dies ist nach Ansicht von IHK-Ge-
schäftsführer Richard Brunner auch
ein Argument für den Seminar-Stand-
ort Waldmünchen, weil hier die meis-
ten Kompetenzträger sitzen. Die Semi-
nare könnten nur dann eine Erfolgsge-
schichte bleiben, wenn die Qualität
stimme und sie überregional ange-
nommenwürden.

Berufsschulleiterin Elisabeth Fäth-
Marxreiter stellte zunehmendes Inte-
resse an den Seminaren fest, „weil die-
se Bedarf decken und sich lohnen“.
Auch unter den Berufsschülern sei
dies so, deshalb hoffe sie, dass diese
noch möglichst lang kostenlos diese
Zusatzqualifikation erwerben können.

Dafür ist bereits ein Grundstein ge-
legt, informierte Dr. Klaus Zeitler vom
Aktionsbündnis Cerchov, der erst
kürzlich mit diesen Seminaren beim
Bayerischen Agenda-Wettbewerb 2009
einen zweiten Platz in der Kategorie
„Bildung für nachhaltige Entwick-

lung“ eingeheimst hat. Das Preisgeld
von 3000 Euro ermögliche es, den Azu-
bis die Kurse weiterhin kostenlos an-
zubieten. Er kündigte zudem an, dass
demnächst der erste Energiewirtkurs
zum Thema Biogas in Tschechien star-
tet. Ebenfall geplant sei ein Kurs „Man-
datsträgerqualifizierung“ für Kommu-
nalpolitiker.

Dr. Erwin Auer, mittlerweile Refe-
rent und im Prüfungsteam bei den En-
ergiewirtseminaren, hat selbst als Ab-
solvent begonnen. Die größte Neue-
rung in der neuen Kursstaffel ist für
ihn die thematische Fokussierung. Als
Highlight bezeichnete er den Sonnen-
energietag, bei der nicht nur Grundla-
gen und Wirtschaftlichkeit der Photo-
voltaik behandelt werden, sondern
auch die Solarthermie, Anlagetypen
undKriterien zur Standortauswahl.

Zukunftsmarkt mit Potenzial

Beim Thema Windkraft gehe es zwar
auch um Informationen über Windrä-
der, aber primär um den neuen Aspekt
„Heizen mit Wind“. Vielversprechend
hält er den Geothermietag, bei dem es
um Wärmepumpen, Erdkollektoren
oder Grundwasser-Wärmepumpen
geht.

Bürgermeister Franz Löffler resü-
mierte als Vorsitzender des Energie-
vereins Cerchov, der Erfolg der Ener-

giewirtseminare beruhe einerseits auf
dem sich abzeichnenden Ende fossiler
Energieträger und zweitens darauf,
dass regenerative Energien einen Zu-
kunftsmarktmit hohem Potenzial dar-
stellten. In den Seminarenwerde nicht
nur Wissen weitergegeben, sondern
auch Einblick in die praktische Umset-
zung und die damit verbundenen
Probleme gewährt. (wh)

„HeizenmitWind“ ein neuer Energie-Ansatz
SEMINARPROGRAMMNeue
Kurs-Staffel für zertifizierte
Energiewirte läuft imNo-
vember an.

Die „Macher“ der Energiewirt-Seminare stellten in der Chamer „Wasserwirtschaft“ das neue Kursprogramm vor.
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ENERGIEWIRT-SEMINARE
2009/10

➤ Der Grundkurs an vier Samstagen
vom 14. November bis 5. Dezember in-
formiert über verschiedene Nutzungs-
möglichkeiten von regenerativen Ener-
gien (Kosten 240 Euro).

➤ Der Aufbaukurs Landwirtschaft an
drei Samstagen vom 9. bis 23. Januar
2010 stellt die Energieträger Rapsöl,
Holz, Bioethanol und Biogas vor (Kosten
180 Euro).

➤ Das Aufbaumodul Sonnenenergie
am 30. Januar 2010 zeigt auf, wie die
thermische Energie der Sonnemithilfe
von Solarzellen oder Solarthermieanla-
gen nutzbar gemacht wird (Kosten
60 Euro).

➤ Das Aufbaumodul Automobil-/Mo-
torentechnik an zwei Samstag vom
6. bis 27. Februar stellt die Chancen von
Bio-Kraftstoffen, ihre Zusammenset-
zung und Herstellung vor (Kosten
120 Euro).

➤ Das Aufbaumodul Energieeinspa-
rung an Gebäuden am 6.März zeigt
Möglichkeiten dazu anWohngebäuden
auf (Kosten 60 Euro).

➤ Der Aufbaukurs Heizung an drei
Samstagen vom 27. April bis 8 Mai ver-
mittelt die wichtigsten Informationen
über herkömmliche und innovative Heiz-
systeme von der Solaranlage bis zur
Biomasse (Kosten 180 Euro).

➤ Das Aufbaumodul Windkraft am
13. März geht der Frage nach: Bringt
Wind dieWende in der Energiepolitik?
Schwerpunkt: Heizenmit Wind (Kosten
60 Euro).

➤ Das Aufbaumodul Geothermie am
20. April beschreibt das Heizen und
Kühlen aus demUntergrund, deren
Grundlagen und die verschiedenen
Techniken (Kosten 60 Euro).

WALDMÜNCHEN. Am Freitag gastiert
um 20 Uhr die Opernkabarettistin Ka-
tharina Herb mit ihrem Programm
„Tenore Amore“ in der TV-Halle. Mit
kecker Spitzzüngigkeit, sündigem
Körpereinsatz und gefühlsechtem
Mezzosopran flirtet die Kabarettistin
mit der Tenorpartie, erklimmt alle Hö-
hen und lotet die Abgründe aus. Alles,
was Sie schon immer über Oper wis-
senwollten, aber nie zu fragenwagten,
bringt die Königin der Nacht mit Zi-
garre, aber ohne Damenbart, auf den
Punkt. Für Katharina Herb ist ein
Abend erst gelungen, wenn ein Glas
zersungen, ein Herz gebrochen, eine
Ohr errötet und ein Herr vor Lachen
vom Stuhl gekippt ist.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Einlass ist um 19 Uhr. Karten gibt es
im Vorverkauf bis Freitag um 12 Uhr im
Tourismusbüro zumPreis von zehn Euro
und an der Abendkasse für zwölf Euro.

Sündige
„Sopränin“
OPERNKABARETTKatharina
Herb gastiert in der TV-Halle
mit „Tenore Amore“.

Königin der Nacht mit Zigarre
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

„Irre“ Promillefahrt
WALDMÜNCHEN.AmMontagabend er-
hielt die Polizei Hinweise auf einen
Pkw-Fahrer inWaldmünchen, der
„wie ein Irrer umherfährt“ und sogar
absichtlich eineMülltonne umgefah-
ren habe. Dieser Fahrer wurde kurze
Zeit später auf dem Parkplatz der
Hauptschule angetroffen und über-
prüft. Nachdem einAlkotest positiv
verlief wurde eine Blutentnahme an-
geordnet und der Führerschein sicher-
gestellt. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Rollerfahrer stürzte
WALDMÜNCHEN.AmDienstag in den
frühenMorgenstunden stürzte ein 15-
jähriger Rollerfahrer auf der Fahrt von
Lengau nachWaldmünchen auf Höhe
desHackschnitzellagerplatzes und
verletzte sich dabei leicht. Er hatte
mehreren über die Fahrbahn laufen-
den Rehen ausweichenwollen. (mz)


